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Vor-wort

Liebe Be-schéftigte der Caritas Wert-arbeit,

es gibt einen neuen Katalog fur die Weiter-bildung.
Von Februar bis Juli gibt es viele neue An-gebote.

Im Katalog finden Sie alle Infos.

Einfache Sprache
Im Katalog stehen leichte Texte.
Lange Worter werden mit einem - getrennt.
Schwierige Worter werden nicht benutzt. Oder erkléart.
Die Sétze sind kurz.

So koénnen viele Menschen die Texte verstehen.

Wir sprechen alle an
Wenn in einem Text steht:
,Es waren viele Helfer dabei.”
Klingt das so:
Da waren keine Frauen dabei.
Richtig wére es so:
,ES waren viele Helferinnen und Helfer dabei.”
Das ist sehr lang. Wir schreiben es kirzer:
,ES waren viele Helfer*innen dabei.”
Der Stern bedeutet:

Wir meinen alle. Manner und Frauen.

Und auch Menschen, die sich nicht als Mann oder Frau fuhlen.

Wenn du den Stern in einem Wort siehst,

meinen wir ganz ver-schiedene Menschen.

Ver-schiedene An-gebote
Es gibt unter-schiedliche An-gebote.
Hier werden sie kurz erklart.

KURSE
Die Kurse dauern mehrere Monate.
Ein Kurs findet regel-maBig statt.
Er dauert meist 45 Minuten.

Die Gruppen sind eher klein.

QUALI-FIZIERUNGEN UND ARBEIT
Diese An-gebote haben mit der Arbeit zu tun.
Man kann sich weiter entwickeln.
Und neue Auf-gaben Ubernehmen.

Einige An-gebote sind nur fur einen Arbeits-bereich.

WORK-SHOPS UND PRO-JEKTE
Ein Work-shop findet an einem oder mehreren Tagen statt.
Ein Work-shop dauert den ganzen Vor-mittag.
Es gibt Work-shops zu vielen ver-schiedenen Themen.
Man kann auch Work-shops an anderen Stand-orten besuchen.

Ein Pro-jekt dauert mehrere Stunden.

Manch-mal machen wir auch einen Aus-flug.

Jeden Monat gibt es ver-schiedene Work-shops und Pro-jekte.
Bei Work-shops und Pro-jekten sind die Gruppen groBer.



Infos zum An-gebot

Im Katalog steht:

Was passiert in dem An-gebot?

1234567 .
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@ @ Fiir wen ist das An-gebot?
] P Manche An-gebote sind nur fir einen Stand-ort.
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Andere An-gebote sind fur alle.

Was muss man kdnnen?

Bei manchen An-geboten muss man weit laufen kénnen.

Oder schwierige Texte verstehen.

1. Alle Infos lesen
2. Passt das Angebot flr mich?
3. Entscheidung treffen

4. Gruppenleitung meldet an

Barriere-frei-heit
Im Katalog gibt es auch Infos zur Barriere-frei-heit.

Daflr nutzen wir Symbole:

Der Raum/ Ort ist nicht barriere-frei zu erreichen.

I Es gibt keinen Aufzug. Oder keine Rampe.

g Mit Gebarden-dolmetscher*in.

Die Sym-bole stehen bei den An-geboten.

Frei-willig-keit
Bei der Weiter-bildung kann man viel lernen.
Man kann neue Dinge ausprobieren.
Oder sich verbessern. Das kann viel Spal3 machen.
Dabei ist wichtig:
Alle An-gebote im Katalog sind frei-willig.
Man entscheidet selbst, was man lernt.

Weiter-bildung fiir alle Be-schaftigten
Die Weiter-bildung ist fur alle Be-schéaftigten.
FUr Be-schéftigte im Arbeits-bereich.
Auch fur Teil-nehmende im Berufs-bildungs-bereich.

Und auch fur Be-schéaftigte auf einem Betriebs-integrierten Arbeits-platz (BiAP)

ABER: Manche An-gebote sind nur fur einen Stand-ort.
Oder fur bestimmte Personen.
Das steht bei den Infos.

An-gebote an anderen Stand-orten
Man kann auch An-gebote an einem anderen Stand-ort besuchen.
Die Gruppen-leitung hilft die Fahrt zu organisieren.

Selbst-fahrende Be-schéftigte kdnnen An-gebote an allen Stand-orten besuchen.

An-meldung
Sie melden sich bei der Gruppen:-leitung an.
Die Gruppen:-leitung hat einen Katalog im Computer.
Da kann man die Kurse direkt anklicken.
So kommt man zur An-meldung.

Die Gruppen-leitung tragt ihren Namen ein.

Vor Beginn bekommt die Gruppen-leitung eine Mail.
In der Mail steht wer am An-gebot teilnimmt. Und alle wichtigen Infos.
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Ent-wick-lung im Klein-kind- und Kinder-garten-alter
(Ver-tiefung)

Pro-duktions-assistenz

Themen der Vertiefungs-schulung: In der Qualifizierung lernt man:

Spiel des Kindes

Rolle bei der Ein-gewdhnung

Beob-achtung von Spiel-situationen

e Be-sprechung und Aus-tausch mit Kolleg*innen

Kon-trolle der Arbeits-auftrage in der Bereit-stellungszone
e Versorgung der Tisch-gruppen mit Arbeits-auf-tragen
Er-klaren von Arbeits-auftragen
End-kontrolle und Ab-meldung von Arbeits-auftragen

e Training der Soft-skills
Die Qualifizierung findet wahrend der Arbeitszeit statt.

&) ) ()
e S Be-schéaftigte auf einem Be-triebs-integrierten Arbeits-platz (BiAP) in einer KiTa e s Be-schéaftigte der CariLog und CariPrint
Sie kennen Buch-staben und Zahlen.
AMO CariPrint
(Mathias-Briiggen-StrafBe)
Laufender Kurs Laufender Kurs

17.03/31.03/

03.141 /1711 Kontakt-auf-nahme mit mit

9:00 - 12:00 Uhr
Andrea Kniesel-Joisten

mit
Integrations-coach

ZERTI-FIZIERTE QUALI-FIZIERUNGEN

QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF

Stefanie Manthey
Christiane Woltering

Aleksandra Genov,
Christian Wosmiller

QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF

INTERNE QUALI-FIZIERUNGEN



Unter-weisungen Logistik — Ladungs-sicherung,
E-Ameise, Stapler

Auf-trags-begleitung (CariLog)

Bei manchen Arbeiten kénnen schnell
Un-félle passieren.

Es ist wichtig die Regeln gut zu kennen.
Fir mache Auf-gaben muss man einen
Kurs machen.

Jemand mdochte lernen Stapler zu fahren.
Man braucht den ,Fahr-ausweis fur
Flurforderfahrzeuge®.

Das wird auch Stapler-schein genannt.
Man macht einen Kurs. Und hat eine Prifung.

Man bekommt Unter-stlitzung bei der Vor-bereitung.

Flr andere Auf-gaben gibt es eine Unter-weisung.
Damit man wichtige Regeln nicht vergisst.

In der Quali-fizierung lernt man: Eine Unter-weisung gibt es fur:
e Kontrolle der Arbeits-auftrage in der Bereit-stellungszone ¢ | adungs-sicherung
e End-kontrolle von Arbeits-auftragen ¢ Be-dienung Hoch-hub-wagen (E-Ameise)
e Ab-meldung von Auftrégen ¢ Be-dienung Stapler
* Training der Soft-skills Die Unter-weisung ist einmal im Jahr.
Die Quali-fizierung findet wahrend der Arbeitszeit statt. Fir alle Be-schéftigten, die diese Auf-gabe haben.

Die Unter-weisung ist Pflicht. Sie hilft Fehler und Un-félle zu vermeiden.

1234567
B 9012130

Termine werden nach Bedarf extern angefragt.

Be-schéftigte der CariLog

O -
0
CPY

Geeignete Be-schéaftigte im Bereich im Waren-ein-/aus-gang oder Dis-position

Sie kennen Buch-staben und Zahlen.

<

Kontakt-auf-nahme mit
Ansprech-personen

Laufender Kurs

mit CariPrint: Clara-Fey-Haus
Stefanie Manthey Kontaktatinabime Y
Christiane Woltering mit Stefanie Manthey Otto Weitz Markus Buirger Nikola Grgic

INTERNE QUALI-FIZIERUNGEN QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF BETRIEB-LICHE SCHULUNGEN



Fit in Office: Outlook

Im Kurs Gben wir mit dem Programm Outlook.

Wir lernen:

Wie man E-Mails schreibt.
Wie man Termine eintragt.
Wie man Aufgaben erstellt.

Wir treffen uns online.

Be-schéftigte die mit Office-Pro-grammen arbeiten oder Interesse daran haben.

Sie kdnnen an einer Online-Teams-Sitzung aufmerksam teilnehmen. @

ONLINE

Termine nach Bedarf
9:00 -12:30 Uhr

mit Anthony Schmidt

14

BERUFSBEZOGENE ANGEBOTE QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF

Fit in Office: Word

Im Kurs tiben wir mit dem Programm Word.

Wir lernen:

Wie man Texte schreibt.
Wie man Texte schdn gestaltet.
Wie man Dokumente speichert.

Wir treffen uns online.

Be-schéftigte die mit Office-Pro-grammen arbeiten oder Interesse daran haben.

Sie kdnnen an einer Online-Teams-Sitzung aufmerksam teilnehr@

ONLINE

Termine nach Bedarf
9:00 -12:30 Uhr

mit Anthony Schmidt

QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF BERUFSBEZOGENE ANGEBOTE


Woltering-Christiane
Notiz
Sie können lesen und schreiben.
(Der Satz bleibt trotzdem drin)

Woltering-Christiane
Notiz
Sie können lesen und schreiben.
(Der Satz bleibt trotzdem drin)
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Fit in Office: Excel

Im Kurs tben wir mit dem Programm Excel.

Wir lernen:

Wie man Tabellen macht.
Wie man Zahlen eintragt.
Wie man rechnet.

Wir treffen uns online.

Be-schéftigte die mit Office-Pro-grammen arbeiten oder Interesse daran haben.

Sie kénnen an einer Online-Teams-Sitzung aufmerksam teilnehmen@

ONLINE

Termine nach Bedarf
9:00 -12:30 Uhr

mit Anthony Schmidt

BERUFSBEZOGENE ANGEBOTE QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF

Info-ver-anstaltung Integrations-fach-dienst
(IFD) (BiAP)

Sie arbeiten auf einem Betriebs-integrierten Arbeits-platz (BiAP).
Sie wiinschen sich eine Arbeit auf dem allgemeinen Arbeits-markt.
Und haben Fragen zum Uber-gang.

Oder brauchen Unter-stitzung bei der Suche.

Der Integrations-fach-dienst (IFD) berat Sie dabei.

Hier kbnnen Sie sich informieren.

Q2

Be-schaftigte auf einem Betriebs-integrierten Arbeits-platz (BiAP)

&
)@ @
}®

21.04 / 12.11.

9:00 - 12:00 Uhr )
Jutta Bingeler, Kontakt-auf-nahme mit

Eva Wilfert (IFD) Integrations-coach

QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF BERUFSBEZOGENE ANGEBOTE


Woltering-Christiane
Notiz
Sie können lesen und schreiben.
(Der Satz bleibt trotzdem drin)

Woltering-Christiane
Kommentar zu Text
21.04 / 12.11


Um-gang mit Stress (BIAP)

18

Viele Menschen haben oft Stress.

Stress auf der Arbeit. Oder im Privaten.

Man kann herausfinden, woher der Stress kommt.
Vielleicht wei3 man nicht, was hilft.

Dieser Kurs ist fUr alle, die das lernen méchten.
Ent-spannung ist gut gegen Stress.

Hier lernt man, wie man sich entspannt.

Kontakt-auf-nahme mit
Integrations-coach

()
& 999 Be-schaftigte auf einem Be-triebs-integrierten Arbeits-platz (BiAP)

Sie kdnnen sprechen und In-halte verstehen.
Sie kdnnen reflektieren.

04.03 / 11.03. 17.06 / 24.06.

9:00 - 12:00 Uhr 9:00 - 12:00 Uhr

Berthold Lensing GB Berthold Lensing PB
BERUFSBEZOGENE ANGEBOTE QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF

Um-gang mit Stress

Viele Menschen haben oft Stress.
Stress auf der Arbeit. Oder im Privaten.

Man kann herausfinden, woher der Stress kommit.

Vielleicht weiB man nicht, was hilft.

Dieser Kurs ist fUr alle, die das lernen mdchten.

Ent-spannung ist gut gegen Stress.
Hier lernt man, wie man sich entspannt.

()
& 9"9 Be-schéftigte aller Standorte

Sie kénnen sprechen und In-halte verstehen.
Sie kdnnen reflektieren.

24.02/17.03
9:00 - 12:00 Uhr
Berthold Lensing

Anmeldung tliber
Berthold Lensing

QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF

BERUFSBEZOGENE ANGEBOTE


Woltering-Christiane
Kommentar zu Text
04.03 / 11.03

Woltering-Christiane
Kommentar zu Text
17.06 / 24.06


Kollegialer Austausch (BiAP) Pra-ventions-schulung: Gewalt-schutz (BiAP)

Wir méchten gemeinsam Uber das Thema Gewalt-pravention sprechen.

e \Was ist Gewalt?
e \Wo begegnet mir Gewalt?

Ich arbeite auf einem BIAP.
Was ist bei meiner Arbeit gut?
Wo habe ich Unterstitzungsbedarf?

Wo gibt es Herausforderungen in meiner Arbeit? e Wie kann ich mich schitzen?

Austausch mit den Kolleg*Innen. ¢ An wen kann ich mich wenden?
AL Besohftigte aut sivem Bestiebsintegrierten Avbeits latz (BIAP A, Boschie auf oo Be-ribsintegreten Arbetslatz BAP
& ’9 e-schaftigte auf einem Be-triebs-integrierten Arbeits-platz (BiAP) & ’9 e-schaftigte auf einem Be-triebs-integrierten Arbeits-platz (BiAP)

AMO
(Mathias-Briiggen-StraBe)

AMO Tage
(Mathias-Briiggen-StraBe) &

03.02/05.11

Kontaktaufnahme 9:00 - 12:00 Uhr Kontakt-auf-nahme
iiber den Jutta Bingeler, tiber den
Integrations-coach Gesche Kyabu Integrations-coach

Termine folgen.

Jutta Bingeler

BERUFSBEZOGENE ANGEBOTE QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF BERUFSBEZOGENE ANGEBOTE



Gewalt-freie Kommunikation

Gewalt-freie Kommunikation (GFK) ist eine Idee von Rosen-berg.
Es ist eine bestimmte Art miteinander zu kommunizieren.

Es geht darum die Beziehung zu verbessern.

Und kann mehr Vertrauen und Freude am Leben schaffen.
Gewalt-freie Kommunikation kann im All-tag helfen.

Zum Bei-spiel beim Losen von Kon-flikten.

Auf der Arbeit. Oder im Privaten.

Im Work-shop lernt man wie Gewalt-freie Kommunikation geht.
Man kann viel ausprobieren. Es wird gemeinsam geubt.

&) 9 Be-schéftigte aller Stand-orte mit psychischer Be-hinderung
] 9’9 (nach Ab-sprache auch geeignete Be-schaftigte mit kognitiver Be-hinderung)

Sie mochten Gewalt-freie Kommunikation lernen.
Sie kdnnen sich gut ausdriicken.

25.02/18.03
09:30 - 12:30 Uhr
Berthold Lensing

Anmeldung liber
Berthold Lensing

BERUFSBEZOGENE ANGEBOTE QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF

Kommunikations- und Konflikt-training

Wir alle leben und arbeiten in einer Gemein-schaft.
Das ist nicht immer einfach.

Wir Uben mit anderen zu reden.

Wir versuchen bei Streit freundlich zu bleiben.

Wir lernen die eigene Meinung zu behalten.

Und wir versuchen unsere Meinung zu erkléaren.
Auch in der Gruppe kann es Streit geben.

Wir wollen helfen.

Wir Uberlegen Lésungen fur ein Problem.

@

Be-schaftigte aller Stand-orte

()
ole'®;

Sie kbnnen gut sprechen.
Sie Uberlegen sich gerne Losungen fur Probleme.

Nach Bedarf

15.06 / 16.06 /
22.06 / 23.06

An-meldung bei der
Gruppen:-leitung

9:00 - 12:30 Uhr
Anthony Schmidt

QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF MIT-BESTIMMUNG IN DER WERK-STATT



CariStep

Vor-stellung: Werk-statt-rat

Schritt fUr Schritt gemeinsam Richtung Arbeitsmarkt.
Schrittweises Training zur Entwicklung einer beruflichen Perspektive.
Gemeinsam in einer Gruppe mit weiteren Interessenten.

Be-schéftigte die sich Richtung BiAG, BiAP, allgemeiner Arbeitsmarkt entwickeln
wollen.

Sie haben eine Geistige Behinderung.
Sie haben interesse an BiAG, BiAP, allgemeiner Arbeitsmarkt.

AMO
(Mathias-Briiggen-StraBe)

19.02. - 21.05.

09:00 - 12:00 Uhr

Kontaktaufnahme
Jutta Bingeler, uiiber den

Maxi Miihlens Integrationscoach

BERUFSBEZOGENE ANGEBOTE QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF
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In jeder Werk:statt fir Menschen mit Be-hinderung gibt es einen
Werk-statt-rat.

Das steht in der Mit-wirkungs-ver-ordnung.

In der Ver-ordnung stehen die Auf-gaben vom Werk:statt-rat.
Aber auch die Rechte und Pflichten.

Der Werk-statt-rat wird alle 4 Jahre neu gewahlt.

Jede™r Be-schaéftigte kann bei der Wahl mitmachen.

Der Werk-statt-rat kommt an alle Stand-orte.
Die Mit-glieder stellen sich vor.
Und berichten von ihrer Arbeit.

Kontakt: werkstattrat@caritas-koeln.de
An-sprech-person Werk-statt-rat: Jessica Marten

Termine auf An-frage

Be-schéftigte aller Stand-orte

Kontakt-auf-nahme mit
dem Werk-statt-rat

QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF MIT-BESTIMMUNG IN DER WERK-STATT


Woltering-Christiane
Kommentar zu Text
19.02 – 21.05


Vor-stellung: Frauen-beauf-tragte Frauen-café

Wir treffen uns.

Es kommen nur Frauen.
Wir unterhalten uns.

Es gibt Kuchen.

Frauen-beauftragte machen sich stark fur die Frauen!
Frauen erleben oft Benach-teiligung.

Das bedeutet zum Bei-spiel:

Frauen werden schlechter behandelt als Manner.

Frauen verdienen weniger Geld als Manner. Es gibt warme Ge-tranke.
Frauen erleben mehr Gewalt als Manner. Wir Uberlegen:
Gewalt gegen Frauen passiert an vielen Orten. Was mochten wir gemeinsam machen?

Auch Manch-mal in einer WfbM.

D Il sich andern! .
as sol sieh andem Kontakt: frauenbeauftragte-cwk@caritas-koeln.de

Jede Werk-statt muss eine Frauen-beauftragte haben. An-sprech-person Frauen-café: Jessica Marten
Und mindestens eine Stell-vertreterin.
Frauen-beauftragte sind Frauen mit Be-hinderungen.
Sie arbeiten als Be-schaftigte in einer WibM.

Und setzen sich fur die Rechte von Frauen in der Werk:statt ein. 1234567
BRWONIZIBM . g
Die Frauen-beauftragte und ihre Stell-vertrerin kommen an alle Stand-orte. %g:;gg;‘;g Termine auf An-irage.
Sie stellen sich vor. Und berichten von ihrer Arbeit.
Kontakt: frauenbeauftragte-cwk@caritas-koeln.de o) @
An-sprech-person Frauen-beauf-tragte: Jessica Marten & Weibliche Be-schaftigte der Caritas Wert-arbeit
(D)
1234567 A A
o aml Termine auf An-frage.
NQH?S?GZ??S
Kontakt-auf-nahme Kontakt-auf-nahme
<) @ B haftite aller Stand-ort mit der mit der
e () e-schattigie afer stand-orte Frauen-beauf-tragten Frauen-beauf-tragten
AR

MIT-BESTIMMUNG IN DER WERK-STATT QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF QUALI-FIZIERUNGEN UND BERUF MIT-BESTIMMUNG IN DER WERK-STATT
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Lernen mit Apps

1234567
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Es gibt viele Lern-apps.
Man kann Zahlen oder Buch-staben Uben.
Oder schwierige Mathe-aufgaben I6sen.

Man kann auch Konzen-tration oder das Gedécht:nis trainieren.

FUr jeden ist etwas dabei.

Sie kdbnnen selbst entscheiden, was Sie lernen.

Wir nutzen am Tablet oder Computer ver-schiedene Lern-apps.

Zum Bei-spiel ANTON, Buden-berg und Cog-pack.

Ende Februar bis Mitte Juli

Be-schéftigte, die Spal am digitalen Lernen haben.

Sie kdnnen Laptop oder Tablet bedienen.
Sie haben Freude am Lernen.

An-meldung bei der
Gruppen:-leitung

Gut Frohnhof
FR 9:45-10:30 Uhr
mit
Anne Petrone

CariPrint
DI 12:45-13:30 Uhr
mit
Christiane Woltering

Ml 9:45-10:30 Uhr
mit
Anne Petrone

Horbeller Str. (14-tagig)

FR 8:30-9:15 Uhr

mit
Christiane Woltering

erst ab 18.03.

Clara-Fey-Haus

12:30 - 13:15 Uhr
mit
Udo Joisten

CariPrint

DO 8:30-9:15 Uhr

mit

Christiane Woltering

10:45 - 11:30 Uhr
mit
Anne Petrone

Kognitives Lernen

Kognitives Lernen

31



Mengen und Zahlen

Wir beschaftigen uns mit Mengen und Zahlen.
Wir ordnen zu, wir zahlen ab.
Wir machen Ubungen auf dem [-Pad.

1234567
B RI01N121304 H H H
swereenn| Ende Februar bis Mitte Juli

‘ﬂu:smma

<) ()
& 9’9 Be-schéaftigte im Arbeits-bereich mit besonderer Be-treuung (AmbB)

Sie haben Inter-esse an Zahlen.
Sie mogen Tisch-aufgaben.
Sie kdnnen sich kurz konzentrieren.

Gut Frohnhof Clara-Fey-Haus

MO 10:45 - 11:30 Uhr DO 9:45-10:30 Uhr

mit mit An-meldung bei der
Nadja Budzinski Nadja Budzinski Gruppen-leitung
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Kognitives Lernen

KURSE

Mathe

Zahlen und Rechnen sind im Leben oft wichtig.
Auf der Arbeit und im Privaten.

Im Kurs kénnen Sie lhre Fahig-keiten verbessern.
Sie kdnnen Uben und wiederholen.

Oder neue Sachen lernen.

Manch-mal gibt es Tricks, wie es einfacher geht.
Man bekommt eigene passende Auf-gaben.

1234567
B 91011121314 H H H
swemeenn] Ende Februar bis Mitte Juli
Y425 200728

Alle Be-schéftigten
Ols'e ‘schaft

Sie kennen die Zahlen bis 20.
Sie kénnen Plus und Minus rechnen.
erst ab 18.03.

Clara-Fey-Haus

Horbeller Str. (14-t4gig)

Ml 10:30 - 11:30 Uhr
mit
Udo Joisten

FR 10:30 - 11:15 Uhr
mit
Christiane Woltering

An-meldung bei der

Gruppen:-leitung

CariPrint

DO 9:30-10:15 Uhr
mit

Christiane Woltering

KURSE

Kognitives Lernen

33



1234567
B 9011213014
1516 17 18 19 20 21

L'Q'M:mszna

©Je,
S

Gut Frohnhof
MO 8:45-9:30 Uhr

Nadja Budzinski

34

Buch-staben und Schreiben

Wir lernen die Buch-staben kennen.
Wir Uben unseren Namen oder ein Klrzel zu schreiben.
Wir ben mit dem Tablet.

An-meldung bei der
Gruppen:-leitung
Ende Februar bis Mitte Juli

Be-schéftigte, die noch keine Worter lesen oder schreiben kénnen
(Gut Frohnhof: vorrangig Be-schaftigte aus dem AmbB)

Sie haben Inter-esse an Buch-staben.
Sie mdgen Tisch-aufgaben.

CariPrint

Clara-Fey-Haus

DO 12:45-13:30 Uhr DO 11:30 - 12:15 Uhr
mit mit mit
Nadja Budzinski Christiane Woltering

Kognitives Lernen KURSE

Deutsch als Fremd-sprache

= "3 Ap )y

. | .
— i |
// S1Ii C4JH2!U1
Yy ! |
-
\ Yy
R A - b J
Wir spielen Spiele.
Wir héren Lieder.
Dabei lernen wir deutsche Worter.
1234587
el Ende Februar bis Mitte Juli
"Qzusmns
@@' Be-schéftigte d Mutt he nicht Deutsch ist
& 9% e-schaftigte deren Muttersprache nicht Deutsch is
Fan Ve
V Sie mdchten besser Deutsch lernen.
Clara-Fey-Haus
DI 10:45 - 11:30 Uhr
mit An-meldung bei der

Nadja Budzinski

Gruppen:-leitung

35

KURSE

Kognitives Lernen



1234567
B 2101121314
1516 17 18 19 20 21

4252728

Deutsch

Lesen und Schreiben sind im All-tag oft wichtig.
Man liest Nach-richten, Schilder oder Fahr-plane.
Oder muss ein Formular ausflllen.

Im Kurs kann man seine Fahig-keiten verbessern.

Man kann Buch-staben und einfache Worter lernen.

Oder kom-plizierte Texte lesen.

Man kann auch Grammatik Gben.

Flr jeden ist etwas dabei.

Man entscheidet selbst, was man Ulbt.

18.03.2026 bis Mitte Juli

Be-schéftigte mit einer kognitiven Be-hinderung

Sie kennen Buch-staben.
Sie kennen einfache Worter.

Clara-Fey-Haus

MI  9:30 - 10:30 Uhr

36

mit
Udo Joisten

An-meldung bei der
Gruppen:-leitung

Kognitives Lernen

KURSE

Denk-sport (Ratsel fur alle)

Es gibt viele ver-schiedene Rétsel.

Ratsel mit Zahlen oder Buch-staben. Oder mit Bildern.

Man sucht immer die Losung.

Man kann allein knobeln. Oder in der Gruppe.

Mit Rétseln kann man viel trainieren.

Die Konzen-tration. Das Ge-d&cht-nis. Aber auch das L&sen von Problemen.

Im Kurs lernt man ver-schiedene Rétsel kennen. Einfache oder sehr kom-plizierte.
Man entscheidet selbst, was man probiert.

1234587
89101121314 . . .
swmewen| ENde Februar bis Mitte Juli

‘Qu 25262728

An-meldung bei der
Gruppen:-leitung

Be-schéftigte aller Stand-orte

Sie haben Spal3 am Knobeln.
Sie méchten neue Ratsel ausprobieren.

CariPrint

Horbeller Str. (14-tagig)

DO 10:30 - 11:15 Uhr DI 13:00 - 13:45 Uhr FR 9:30-10:15 Uhr
mit mit mit
Christiane Woltering Anne Petrone Christiane Woltering

37
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Spiel-erisch Lernen

Unter-stlitzte Kommunikation

I

Mit Spielen kann man viel Lernen. Man trainiert die Konzen-tration.

Oder das Ge-dacht-nis. Manch-mal muss man schnell sein. Oder kreativ.

Es gibt Spiele mit Zahlen oder Buch-staben.

Im Kurs spielt man ver-schiedene Spiele. Man kann eigene Ideen einbringen.

Ende Februar bis Mitte Juli An.me'dung bei der

Gruppen:-leitung

Be-schéftigte, die Spal3 am Spielen in der Gruppe haben.

1234567
B 9101121314

Sie kdnnen Spiel-regeln verstehen und einhalten.

Horbeller Str. (14-tagig)

FR 11:30-12:15 Uhr DI
mit
Christiane Woltering

14:00 - 14:45 Uhr
mit
Anne Petrone

erst ab 18.03.

Clara-Fey-Haus Gut Frohnhof CariPrint
Ml 13:30 - 14:15 Uhr
mit
Udo Joisten

FR 10:45 - 11:30 Uhr DI 13:45-14:30 Uhr Mi
mit
Christiane Woltering

mit
Anne Petrone

38

Gut Frohnhof

12:30 - 13:15 Uhr
mit
Nadja Budzinski

'@@ (-

Wir spielen Brett-spiele mit Hilfe
von Unter-stUtzter Kommunikation.

Wir erzahlen Ge-schichten.
Wir unterhalten uns Uber verschiedene Themen.

Ende Februar bis Mitte Juli

Be-schéftigte im Arbeits-bereich mit besonderer Be-treuung (AmbB)

Sie méchten gern kommunizieren.
Sie kdnnen nicht oder nur wenig sprechen.

Clara-Fey-Haus

DO 10:45 - 11:30 Uhr
mit
Nadja Budzinski

An-meldung bei der
Gruppen:-leitung

39
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Einzel-férderung

Offenes Atelier

Nach Ab-sprache mit dem/der Be-schéaftigten und der Gruppen-leitung
werden individuelle Fdrder-schwer-punkte festgelegt
und trainiert (Arbeits-ablaufe, Kommunikation, etc.).

An-meldung bei der
1234567 Gruppen:-leitung
i siwsn| Ende Februar bis Mitte Juli

“ 2425262728

Be-schéaftigte im Arbeits-bereich mit besonderer Be-treuung (AmbB)

Gut Frohnhof Gut Frohnhof Clara-Fey-Haus

MO 13:30 - 14:00 Uhr MI  13:30 - 14:00 Uhr DI 12:30 - 13:15 Uhr

mit mit mit
Nadja Budzinski Nadja Budzinski Nadja Budzinski

40

Lebenspraxis KURSE

- ﬂf

Man weil3 nie, wo einen der Pinsel hintragt.

Das offene Atelier unterstitzt die Moglich-keiten sich auszu-dricken.
An-spannung und Ent-spannung sind oft nicht aus-ge-glichen.

Die kreative Arbeit schafft eine Balance.

Klnstlerische Arbeit fordert die Fantasie.

Sie schafft neue Blick-winkel

Und Mdglich-keiten.

Kunst tut der Seele gut.

Und férdert die Gesund-heit.

1234587
B FI01M1213 014

ganzjéhrig

Be-schaftigte mit psychischer Be-hinderung

Gut Frohnhof
Alle Platze besetzt
mit
Ricarda Gollmann

41
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Kunst tut gut

Alle kbnnen kreativ sein.

Man darf an sich glauben.

Manch-mal braucht es nur einen An-stoB.
»~Jeder Mensch ist ein Kunstler” - Joseph Beuys

Im Kurs gibt es:

e Spal und Freude

e An-regung der Fantasie

® Aus-gleich zu Arbeit und All-tag
¢ Neues kennenlernen

e Selbstvertrauen starken

e Erlernen von Techniken

e Kennen-lernen von Materialien
¢ Un-bekanntes sichtbar machen
¢ Freies Ge-stalten

1234567
B 9W0OMI2NIBM

Ende Februar bis Mitte Juli

An-meldung bei der
Be-schéftigte aller Stand-orte Gruppen:-leitung
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Kreativ & Musik KURSE

CariPrint
MO 9:00-10:00 Uhr

mit
Ricarda Gollmann

CariPrint

MO 10:00 - 11:00 Uhr

mit
Ricarda Gollmann

CariPrint

MO 11:00 - 12:00 Uhr
mit
Ricarda Gollmann

CariPrint

MO 12:00 - 13:00 Uhr

mit
Ricarda Gollmann

DI 9:00-10:00 Uhr
mit
Ricarda Gollmann

DI 10:00 - 11:00 Uhr
mit
Ricarda Gollmann

DI 11:00 - 12:00 Uhr
mit
Ricarda Gollmann

DI 12:00 - 13:00 Uhr
mit
Ricarda Gollmann

Kreativ & Musik



Kreativ-kurs

Kunst und Entspannung

Wir lernen verschiedene Farben und Materialien kennen.
Wir bringen unsere eigenen Ideen auf das Blatt.

1234567
BF101MI1213 14
516 17 18 19 20 21

Ende Februar bis Mitte Juli

Sie sind gern kreativ.
Sie mogen Tisch-arbeiten.

Gut Frohnhof (AmbB) Gut Frohnhof
MI 9:45-10:30 Uhr Ml 10:45 - 11:30 Uhr
mit mit
Nadja Budzinski Nadja Budzinski

Clara-Fey-Haus (AmbB)

Clara-Fey-Haus

DI 8:45-9:30 Uhr DI 09:45-10:30 Uhr
mit mit
Nadja Budzinski Nadja Budzinski

An-meldung bei der

Gruppen:-leitung

44

Kreativ & Musik

KURSE

Bei ruhiger Musik schaffen wir einen Raum, in dem man sich entspannen
und ausprobieren kann.

Wir probieren verschiedene Materialien und Techniken aus.

Unsere Ziele:

e Entspannung

e Ausgleich zur Arbeit

¢ Neues Kennenlernen

e Selbstwirksamkeit erleben

1234567

aaaniael Ende Februar bis Mitte Juli

MBI

Be-schéftigte aller Stand-orte

Sie kdnnen einen Stift oder Pinsel selber halten.
Sie haben interesse daran beim malen zu entspannen.

Gut Frohnhof

Ml 11:45-12:30 Uhr FR 11:45-12:30 Uhr
mit mit
Anne Petrone Anne Petrone

An-meldung bei der
Gruppen:-leitung

KURSE Kreativ & Musik



Musik, Rhythmus und Be-wegung

Wie lernen verschiedene Musik-richtungen kennen.
Wir erzeugen selbst Klange.
Wir bewegen uns zur Musik.

1234567

B 9101121314 : H :

swmswnn| ENde Februar bis Mitte Juli
225262728

O Q)
& 9’9 Be-schéftigte im Arbeits-bereich mit besonderer Be-treuung (AmbB)

Sie haben Freude an Musik und Be-wegung.
Sie kdnnen Laut-stérke und gréBere Gruppen tolerieren.

Gut Frohnhof

Clara-Fey-Haus

MI 8:45 -9:30 Uhr DO 8:45-9:30 Uhr
mit mit
Nadja Budzinski Nadja Budzinski

An-meldung bei der
Gruppen:-leitung

46

Kreativ & Musik KURSE

Ent-spanntes Zeichnen
nach Zen-tangle

1 ﬂ//%_\\\\ 3

Zen-tangle ist eine meditative Art des Zeichnens.

Man braucht nicht viel. Nur Stift und Papier.

Und Lust, sich darauf einzulassen, was kommt!

Man braucht keine Er-fahrungen im Zeichnen. Und keine Ideen.
Viele sagen: ,Ich kann nicht zeichnen.” Sie versuchen es nicht.
Bei Zen-tangle gibt es ein strukturiertes Vor-gehen.

Und definierte Muster. Das kann man lernen.

Fehler sind gut. Sie flihren zu spannenden Ergeb-nissen.

1234567

B FIONI2134 . . .

swrsenn| ENde Februar bis Mitte Juli
2425262728

9, 9 Be-schéaftigte mit psychischer Be-hinderung der Stand-orte
& 9’9 Gut Frohnhof und Am Coloneum.

%5

Biiro-dienste

(Am Coloneum) Gut Frohnhof

DI 10:00 - 11:30 Uhr
mit
Oliver Kesselring

MO 10:00 - 11:30 Uhr

Oliver Kesselring Gruppen:-leitung

mit An-meldung bei der

KURSE Kreativ & Musik

47




Tanz und Be-wegung

Wir bewegen uns rhythmisch zur Musik.
Wir lernen einfache Bewegungsablaufe.
Wir machen Rhythmustibungen.

1234567

e Ende Februar bis Mitte Juli

225262728

O
& 9’@ Be-schéftigte im Arbeits-bereich mit besonderer Be-treuung (AmbB)

Freude an Bewegung und Musik

Gut Frohnhof

MO 12:30-13:15 Uhr
mit An-meldung bei der

Nadja Budzinski Gruppen:-leitung
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Kreativ & Musik KURSE

Trommel Kurs

Wir machen uns mit der Trommel vertraut:

e Wie hort sich die Trommel an?

e Kann ich die Trommel splren?

e Wie kann ich darauf schlagen, klopfen, wischen, tippen?

Wir probieren verschiedenes aus.
Laut trommeln. Leise trommeln. Schnell trommeln. Langsam trommeln.
Und gleichzeitig trommeln.

12345467

g 9101121314 ey
swreenn|  GanZahrg

‘Qzunezus

Be-schéftigte der CariLog

SpalB am Musizieren; Sie haben kein Problem mit Lautstarke

Ml 14:30 - 15:15 Uhr
mit An-meldung bei

Martin Dahm Martin Dahm

KURSE Kreativ & Musik



CariChor
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SpaB am Singen? Freude an Musik?
Im CariChor wird gemeinsam gesungen.
Man kann auch eigene Musik-wUinsche vorschlagen.

Einmal in der Woche ist Probe.
Es gibt auch Aufritte.
Zum Bei-spiel zu Karneval, beim Sommerfest oder der Weih-nachts-feier.

34567

12
g 91011121314 I
serwwnn| 9anzjahrig

Be-schéftigte der CariLog

Sie haben SpaB am Singen.

FR 10:30 - 11:30 Uhr
mit
Nicole Reinsch,
Tatjana Kamphausen

Kontakt-auf-nahme
mit der Chorleitung

50

Kreativ & Musik KURSE

Fantasie-reisen

Eine Fantasie-reise ist wie ein Traum.

Sie machen die Augen zu.

Sie hoéren einer Person zu.

Sie erzahlt Ihnen eine schdne Ge-schichte.
Fantasie-reisen helfen:

e gegen Stress

* bei Angst

® um neue Kraft zu bekommen

1234547
B oIONI213 04 . . .
swmawen| ENAe Februar bis Mitte Juli

‘Qzunezus

Be-schéftigte aller Stand-orte

Sie kénnen ruhige Situationen aushalten.

CariPrint Horbeller Str. (14-tagig)

DI 14:45-15:15 Uhr FR 12:30-13:00 Uhr

mit mit

Christiane Woltering Christiane Woltering

An-meldung bei der

Gruppen:-leitung

KURSE

Sport & Ent-spannung

51




CariFit - Sport und Gesund-heits-férderung

Gym-nastik (Reha-sport) CariPrint
ariPrin

Im Training wechseln verschiedene Ubungen.
Man trainiert Beweg-lichkeit und Kraft.

Und macht Ubungen zu Dehnung und Ent-spannung. mit

Man nutzt verschiedene Trainings-gerate. Dominik Dannenberg
Gym-nastik férdert die Gesund-heit.
Und ist ein guter Aus-gleich zur Arbeit.

Montag - Donnerstag

Be-wegungs- und Sport-spiele (Reha-sport)

Mit Spielen kann man viele Dinge trainieren.
Zum Beis-piel Geschicklichkeit. Oder Konzen-tration.

. . Clara-Fey-Haus
Manchmal muss man im Team arbeiten. y

Sport und Be-wegung sind wichtig flir die Gesund-heit. LEJQ?NZL%Zrft?/iséaltree\(/::rizh,i\g?;nn;uss Si;fet R:Sgeilenltelnhalten. Montag - D-onnerstag
Das CariFit-Team hat viele An-gebote. Fir jeden ist etwas dabei. Es aibt hG it FuB bpll g.l_.p h;[ . mit
Es gibt Reha-sport-gruppen: S gibt auc ruppen mit rulb-odall un Isch-tennis. Andrea Willeke
e Gym-nastik
e Be-wegungs- und Sport-spiele Aus-dauer-training/ Nordic Walking (Reha-sport)
* Aus-dauertraining/ Walking Wandern kann auch ein gutes Training sein.
Und es gibt weitere Trainings-an-gebote: Man lernt den richtigen Um-gang mit Nordic Walking Stécken.
* Mobili-sations-training Wir wandern mit der Gruppe in der freien Natur.

e Fitness-training

* Entspannungstraining Mobili-sation und Fit-ness (Einzel oder Gruppe) Gut Frohnhof

Man kann zuerst ein Probe-training machen. M Frei
Man trainiert an verschiedenen Ge-raten. ontag - Freitag

b B! . Es gibt Trainings um die Be-weglich-keit zu verbessern. mit
ganzjahrig . ) . o .
e w n Oder um beweglich zu bleiben. Das heiBt Mobili-sation. Christian Dalka
Man kann auch Aus-dauer und Kraft trainieren.
Wir kontrollieren gemeinsam, wie sich Ihre Fit-ness verbessert.
Am besten trainiert man mehrmals in der Woche.

Be-schéaftigte mit Ver-ordnung fir ambulanten Reha-sport.
Be-schéaftigte aller Stand-orte.

Ent-spannungs-training

Es gibt viele Arten sich zu entspannen.

Mit besonderen Ubungen kann man sich beruhigen.

HIER kénnen Sie den Wenn man viel Stress hat. Wir probieren viel aus.
An-gebots-katalog Wir finden heraus, was fur Sie am besten funktioniert.

In unserem An-gebots-katalog 2026

sind alle CariFit-An-gebote genau beschrieben.
herunterladen

52 53
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Gestaltete Mittags-pause WORK-SHOPS UND PRO-JEKTE

E

Sie méchten in der Pause Ruhe haben?
Sie finden die Mittags-pause stressig?
Sie méchten mal aus dem Roll-stuhl raus und auf Matten entspannen?

1234567
g9W0OMNMI213M4 . . .
B, Ende Februar bis Mitte Juli

Be-schaftigte im Arbeits-bereich mit besonderer Be-treuung (AmbB)

DO 12:00-12:30 Uhr
mit An-meldung bei der

Nadja Budzinski Gruppen:-leitung

54 55
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WORK-SHOPS UND PRO-JEKTE SBT (Stress-Bewaltigungs-Training)

FEBRUAR 57

Woran ich Glaube : Melatenfriedhof — ein besonderer Ort in und fur Koln 58

Sicher in Sozialen Netzwerken (mit Ge-bérden-dolmetscher) 59
Gewalt an Frauen verhindern 60
APRIL 61
Um-gang mit Sterben, Ab-schied, Tod und Trauer 61
Selbst-bestimmt! Frauen-rechte inklusiv 62
Cybermobbing und Hass im Netz 63 Was macht uns Stress?
‘ Warum ist das so?
Sexuelle Bildung 64 Viele sprechen dartber.
Partner*innen-Suche, erste Dates und Beginn einer Beziehung 65 Jeder gent anders damit um.
In diesem Kurs Uben wir den Umgang mit Stress.
Al 66 Wir sprechen ber Selbst-sicherheit.
. Und unser Auftreten.
Cosme Sl e S Ce Die Themen-schwerpunkte werden gemeinsam abgesprochen.
Partnerschaft, Streit und Vertragen 67
JUNL 68
Woran ich glaube: Das Baptisterium unter dem Kélner Dom 68
Be-schéaftigte mit psychischer Be-hinderung
Nichtterminiert 69
Gaming 69
Wald-padagogik 70 Sie kénnen Lesen und Schreiben. Sie kdnnen selbstandig arbeiten.
Coaching und Beratung 71
CariPrint
02.02/03.02/
04.02/ 05.02
10:00 - 14:00 Uhr An-meldung bei der
.. mit . Gruppen:leitung
Christiane Woltering
56 57

WORKSHOPS & PROJEKTE WORKSHOPS & PROJEKTE — FEBRUAR Lebenspraxis
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Wir machen einen Ausflug.

Wir fahren zum Melaten Friedhof in KoIn.

Der Melaten Friedhof ist ein sehr alter Friedhof.

Dort gibt es viele schéne Wege.

Es gibt groBe alte Baume.

Es ist ruhig.

Wir schauen uns besondere Graber an.

Auf dem Friedhof liegen auch viele bekannte Personlichkeiten.
Wir lernen etwas Uber die Geschichte des Friedhofs.

Wir gehen gemeinsam spazieren.

Be-schéftigte aller Stand-orte

Sie kdnnen langere Wege laufen.
Sie kdnnen selbstandig anreisen.

17.03

10:00 - 12:00 Uhr
Ulrike Wittmann,
Tim Schlotmann

58

— WORKSHOPS & PROJEKTE

Sicher in Sozialen Netzwerken
(mit Ge-barden-dolmetscher)

Viele Menschen nutzen soziale Netz-werke.

Wie Instagram, Facebook oder TikTok.

Man kann einfach Kontakt zu Freund*innen halten.
Oder neue Menschen kennen lernen.

Man kann Bilder oder andere Infos mit anderen teilen.
An vielen Stellen muss man persénliche Daten angeben.
Man muss aufpassen, was mit den Daten passiert.
Welche Ge-fahren gibt es?

Wie kann man sich schitzen?

O

&)

® 2y (vorrangig) gehdrlose Be-schaftigte aller Stand-orte
Y VY

e

Sie nutzen aktiv soziale Netz-werke wie Instagram, TikTok oder Facebook.

23.03 - 24.03
9:00 - 12-;00 Uhr % An-meldung bei der
mi )
Anthony Schmidt % Gruppen:-leitung

69
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Woltering-Christiane
Kommentar zu Text
23.03 / 24.03


Frauen werden haufiger Opfer von Gewalt.
Manchmal bekommt man mit:

Eine Frau wird beleidigt.

Oder bedroht. Oder geschlagen.

Vielleicht weiB man nicht:

Was kann ich tun?

Im Work-shop lernt man:

Was kann man tun? Wie kann ich helfen?

Jeder kann mitmachen:

Ménner und Frauen. Man kann auch Fragen stellen.

Be-schéftigte aller Stand-orte

Do
0

)
)

Sie méchten mehr Uber Gewalt-schutz flr Frauen lernen.

30.03 - 01.04
9:00 - 11:00 Uhr
Lobby fiir Madchen

— WORKSHOPS & PROJEKTE

Do
2

)

09:30 - 12:30 Uhr,
Berthold Lensing

Es geht um den Aus-tausch Uber die Themen Sterben, Tod und Trauer.
Wie wir mit diesen Themen umgehen.

Und wie andere damit umgehen.

¢ Wir setzen uns mit ver-schiedenen Leit-fragen auseinander

¢ Wir holen uns Infos aus Blchern und Filmen

¢ \Wir nehmen uns Raum zum Aus-tausch.

,Dem Tod ins Ge-sicht zu schauen, unter An-leitung, bandigt nicht

nur die Angst, sondern macht das Leben ergreifender, kostbarer, vitaler.
Eine solche Heran-gehens-weise an den Tod fuhrt zur An-leitung fUr das
Leben.” (Yalom)

Be-schéftigte aller Stand-orte mit psychischer Be-hinderung

Sie kdnnen Gesprache verstehen.
Sie kdnnen sich und In-halte reflektieren.
Sie kdnnen sprechen.

01.04

61
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Woltering-Christiane
Kommentar zu Text
30.03 / 01.04


Cyber-mobbing und Hass im Netz

In der Gruppe werden wir Uber ver-schiedene Themen sprechen:
e Selbst-bestimmung

* Liebe

o Korper-wissen

® Frauen-rechte

* Medien

Jeder kann zu den Themen etwas sagen.

Man darf viele Fragen stellen.

Der SpaB miteinander steht im Vorder-grund.

Weibliche Be-schéftigte aller Stand-orte bis 27 Jahre

Sie méchten mehr Uber Frauen-rechte und Selbst-bestimmung lernen.

Clara-Fey-Haus
14.04 / 16.04 /
20.04 / 28.04
9:00 - 10:30 Uhr
Lobby fiir Madchen
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Im Netz sind nicht alle freundlich und respektvoll zueinander.
Es gibt manch-mal Be-leidigungen und Drohungen.
Oder es werden private Bilder weiter-geschickt.
Manch-mal wird es zu Cyber-mobbing.

Cybermobbing gibt es in sozialen Netz-werken.

Zum Bei-spiel bei Instagram oder TikTok. Oder im Chat.
Im Kurs lernt man:

e Was ist Cybermobbing?

¢ Wie kann man sich schutzen?

¢ Welche Rechte hat man?

¢ Wo bekommt man Hilfe?

Be-schéftigte aller Stand-orte

Sie sind aktiv im Internet (Soziale Netz-werke, Chats)

CariPrint

20.04 / 21.04
9:00 - 12:30 Uhr

Mirjam Harras

An-meldung bei der
Gruppen:-leitung
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Sexuelle Bildung

Partner‘innen-Suche, erste Dates
und Beginn einer Beziehung

Wir treffen uns bei der ProFamilia.

Dort wird Uber das Thema Sex gesprochen.

Wie verhltet man?

Wie teile ich mit:

Was mochte ich? Was mdchte ich nicht?

Dabei werden deine Fragen zum Thema Sex beantwortet.
Die Themen in dem Workshop bestimmst du mit.

Be-schéftigte aller Stand-orte

30@,
20

Sie kénnen zur ProFamilia kommen.
Sie kdnnen sich in einer Gruppe mitteilen.

<

28.04

9:00 - 12:30 Uhr
ProFamilia Gruppen:-leitung

An-meldung bei der
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Du mdchtest dich verlieben?

Aber du weiBt nicht:

¢ Wie lernt man jemanden kennen?

¢ \Wie beginnt man eine Beziehung?

¢ Wie spreche ich offen tiber meine BedUirfnisse und Winsche?
Alle kdnnen mitmachen.

Im Work-shop tauschen wir uns aus.

Man kann auch Fragen stellen.

Q0
S,

Be-schéftigte aller Stand-orte

)@
®
©

Sie mbchen gerne eine Patner oder Patnerin finden.
Sie kdnnen sich in einer Gruppe mitteilen.

<

29.04
9:00 - 12:30 Uhr An-meldung bei der
ProFamilia Gruppen:-leitung
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Der Kurs richtet sich an alle, die mehr auf die Gesundheit achten wollen.
Es geht in dem Kurs um:
e Gesunde Erndhrung ¢ Was kann alles in einer Beziehung passieren?
* Ausreichend Bewegung * Wie sage ich, was ich will und was ich nicht will?
* Entspannung ¢ Wie finde ich heraus, was mir und meinem Partner SpaB macht?
e Korperpflege und Hygiene ¢ Was ist privat und sollte auch privat bleiben?
¢ Was kann mit Nacktfotos passieren?
¢ Wo hole ich mir Hilfe, wenn etwas geschieht, was ich nicht will?
¢ Wie rede und streite ich in einer Beziehung?

Sie leben in einer Beziehung oder haben Interesse an einer?
Wir reden Uber:

Be-schéftigte aller Stand-orte Be-schéftigte aller Stand-orte

Sie haben eine Beziehung oder méchten eine haben.

Sie mdchten etwas Uber ein gesundes Leben lernen e e o
Sie kdénnen sich in einer Gruppe mitteilen.

CariPrint

04.05/05.05 27.05
9:00 - 12:30 Uhr 9:00 - 12:30 Uhr
Christiane Woltering ProFamilia
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Gaming-Work-shop

Wir machen einen Ausflug.

Wir besuchen das Baptisterium am Koélner Dom.

Ein Baptisterium ist ein sehr alter Tauf Ort.

Der Ort ist Gber 1.000 Jahre alt.

Wir schauen uns die alten Mauern und Steine an.

Wir lernen, wie die Menschen friiher getauft haben.

Wir erfahren etwas Uber die Geschichte vom Kélner Dom.

(2)
ibe Be-schéftigte aller Stand-orte

)@

Sie kdnnen langere Wege laufen und Treppen steigen.
Sie kdnnen selbstandig anreisen.

Extern

11.06
10:00 - 12:00 Uhr
Harald Schliiter,
Tim Schlotmann
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Gaming macht SpaB.

Ob am Laptop, Computer, Handy oder Konsole.
Alleine oder mit Freunden.

Doch wieso spielt man gerne?

Was kann man dabei lernen?

Was sind die Ge-fahren?

Wie kann man sich schiitzen?

Wir reden nicht nur.

Wir spielen auch gemeinsam.

Be-schéftigte aller Stand-orte

Sie spielen gern Video-/ Computer-spiele.
Sie kénnen lesen und schreiben.
Sie kdnnen Gruppen-angeboten folgen.

Nach Bedarf

9:00 - 14:00 Uhr
Anthony Schmidt,
Erik Nitzsche

An-meldung bei der
Gruppen:-leitung
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Wir erleben den Wald mit allen Sinnen.
Und zu jeder Jahres<zeit.
Der Wald hilft uns dabei, viel Uber die Natur
und Uber uns selbst zu lernen:
e Pflanzen und Tiere im Wald und ihre Lebens-weise
e Funktion des Waldes
e Respekt vor der Natur und vor anderen Menschen
e Sorg-faltiger Um-gang mit der Natur
¢ \erantwortung fur unser Handeln heute.
Und fUr die Menschen, die nach uns auf der Erde leben werden.

Be-schéaftigte auf einem Be-triebs-integrierten Arbeits-platz BiAP

Sie bewegen sich gern im Wald (auch abseits der Wege)
Sie mdchten neue Erfahrungen machen.
Sie haben kein Problem ein bisschen dreckig zu werden.

Extern

Termin folgt

09:00 - 12:00 Uhr
Sabine Ehlers
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Sie sind in einer schwierigen Situation?

Hier erarbeiten wir passende L6sungs-moglich-keiten.

Es gibt verschiedene An-gebote, wie:

e | 6sungs-orientierte Kurzzeit-beratung

e Be-ratung an Ihren Themen (z.B. Probleme bei der Arbeit oder in der Freizeit)
¢ Krisen-bewéltigung durch Mediation

e Stress-bewdltigungs- und Ent-spannungs-techniken

Achtsam-keits-Ubungen (MBSR)

Gewalt-freie Kommu-nikation (nach M. Rosenberg)

Be-schéftigte mit psychischer Be-hinderung

Sie kénnen sich sprachlich gut ausdrticken.

Nach Verein-barung

Berthold Lensing
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weiterbildung@caritas-koeln.de

Berthold Lensing
berthold.lensing@caritas-koeln.de

Christian Dalka
christian.dalka@caritas-koeln.de

Anna Lellek
anna.lellek@caritas-koein.de

Ingeborg Schmidt-Tuschhoff
ingeborg.schmidt-tuschhoff
@caritas-koeln.de

Clara-Fey-Haus
Manteuffelstr. 3
51103 Koln

CariPrint
Heinrich-Rohlmann-StraBe 13
50829 Koéln

Biiro-dienste
Am Coloneum 6
50827 Koln

Horbeller StraBe
Horbeller Str. 19
50858 Koln

Arbeits-markt-orientierung
Mathias-Briiggen-StraB3e 124
50829 KolIn

Feed-back und Vor-schlage

Feed-back
Weiter-bildung

Wir freuen uns tber Lob und Kritik
zu unseren An-gebaten
Oder liber neue ldeen und Vor-schlage
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